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wir können weiterhin den Klassenerhalt aus eigener Kraft schaffen! Das ist das Cre-
do, das mich, aber auch unsere Mannschaft und unseren Trainerstab fünf Spieltage 
vor Rundenschluss zu maximaler Motivation antreibt. Als einziges Team der Regio-
nalliga haben wir seit der Winterpause noch kein Spiel gewonnen, so dass der Vor-
sprung auf die direkten Abstiegsplätze so gut wie geschmolzen ist. Aber es ist auch 
so, dass uns am vergangenen Spieltag eben weder Buchbach noch Memmingen 
überholt haben und wir nach wir auf Relegationsplatz 16 stehen. Ich glaube fest 
daran, dass uns wenigstens in der Tabelle ein wenig das Glück des Tüchtigen hold 
ist, wenn es schon auf dem Fußballplatz fehlt. Denn wie soll ich sonst die jüngste 
Niederlage im Oberfrankenderby bei der SpVgg Bayreuth interpretieren? Unsere 
Domreiter haben ein klasse Spiel gemacht, waren weite Strecken auf Augenhöhe 
mit einer Profi mannschaft – und stehen am Ende trotzdem mit leeren Händen da!

Auch in Bayreuth wurde wieder deutlich, wo es in dieser Saison hakt: Hätten wir 
mehr Kaltschnäuzigkeit in der Chancenverwertung und mehr offensive Durch-
schlagskraft, würden wir vermutlich zwei bis drei Plätze höher in der Tabelle ste-
hen. Der Ausfall von Björn Schönwiesner tut uns hier natürlich besonders weh! Auf 
der anderen Seite lernen unsere jungen Spieler von Spiel zu Spiel dazu, so dass die 
gewonnene Erfahrung nach einem Jahr Regionalliga in möglichen Relegations-
spielen vielleicht nochmal zum Tragen kommt.

Um das Ziel Relegation zu erreichen, starten wir heute in das erste von fünf 
Endspielen. Gegen unseren Tabellennachbarn SV Schalding-Heining, der 
auf Rang 15 schon acht Punkte vor uns liegt, muss es unbedingt mit 
dem vierten Heimsieg klappen. Weniger, um auf den direkten Klas-
senerhalt zu schielen, sondern Memmingen und Buchbach zumin-
dest weiter knapp auf Distanz zu halten! Wie das geht, haben wir 
im Hinspiel in Passau gezeigt, als wir nach tollem Kampf mit ei-
nem 2:1-Sieg im Gepäck die Heimreise angetreten haben. Wenn 
wir die gleiche Leidenschaft wie damals und das spielerische Po-
tenzial aus dem Bayreuth-Spiel heute abrufen können, sollte es 
im Fuchs-Park endlich mal wieder etwas zum Jubeln geben.

Apropos Jubeln: Die Unterstützung unserer Fans im Ober-
frankenderby war allererste Klasse und hat unsere Jungs 
nach vorne getragen. Mit Euch im Rücken schaffen wir 
unser gemeinsames Ziel!

Herzlichst
Ihr Sascha Dorsch
(Vorstand Sport / Vorstandssprecher)
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AUF EIN WORT
 MARC REISCHMANN  Zentrales Mittelfeld, Trikotnummer 18

 GEBURTSDATUM  30.04.1993

 SPITZNAME MARC

 GRÖSSE  180 CM

 BERUF  DATA ANALYST

Marc, am vergangenen Freitag in Bayreuth habt 
Ihr gegen eine Profi truppe ein sehr gutes Spiel 
gemacht – am Ende habt Ihr Euch leider wieder 
einmal nicht belohnt. Jetzt sind es noch fünf 
Spiele, in denen es für Euch letztlich um alles 
geht. Zudem trefft Ihr mit Schalding-Heining 
auf einen direkten Konkurrenten im Kampf um 
den Klassenerhalt. Sehen wir heute also den 
vierten Heimsieg der Saison?
Ja!

Sind in der jetzigen Situation gerade die erfah-
renen Spieler wie Du gefragt, um weiterhin die 
Ruhe zu bewahren und etwas den Druck vom 
Team zu nehmen?
Ich glaube, alle sind besonders gefordert. Die Li-
ga und die Gegner sind so stark, dass wir nur be-
stehen können, wenn jeder Verantwortung über-
nimmt und Leistung bringt. Natürlich hat man 
trotzdem immer eine gewisse Hierarchie und 
erfahrenere Spieler sind schon besonders gefor-
dert, die richtige Körpersprache und Stimmung 
auf den Platz zu bringen. Aber wenn wir ehrlich 
sind, hat bei uns auch keiner jahrelange Regional-
liga-Erfahrung.

Ihr wart alle nach der Winterpause so zuver-
sichtlich, trotzdem hat es bisher nur zu drei 
Punkten gereicht. Warum?
Die Frage lädt einen dazu ein, irgendwie Ausre-
den zu fi nden. Das will ich eigentlich vermeiden. 
Unterm Strich waren die Leistungen einfach nicht 
gut genug. Wir hatten immer wieder Phasen drin, 

in denen wir nicht an unser Maximum gekom-
men sind. Das reicht mit unseren Möglichkeiten 
dann nicht für einen Sieg. Natürlich haben die 
Verletzungen von Kettler, Schönwiesner, Mahr etc. 
uns auch zu schaffen gemacht.

Wie ist die Stimmung im Team? Und welche 
Rolle spielst Du in der Kabine?
Die Stimmung ist nach wie vor gut. Keiner hat er-
wartet, dass wir durch die Liga marschieren. Die 
Rückmeldungen, die wir von den Fans und vom 
Umfeld bekommen, helfen uns aber auch, positiv 
weiterzuarbeiten. Es wird schon honoriert, wenn 
wir alles aus uns rausholen und es dennoch nicht 
reicht. Trotzdem ist es aktuell nicht leicht, den 
richtigen Mittelweg zu fi nden. Wir müssen uns 
bewusst machen, wie wichtig die nächsten Spiele 
sind und gleichzeitig nicht so viel Druck erzeugen, 
dass er sich negativ auf uns auswirkt.

Was würdest Du als Deine Stärken auf dem 
Platz bezeichnen?
Vor dem Tor bin ich eine Waffe! (lacht.) Ne, im 
Ernst: Gar keine so leichte Frage. Die klassischen 
Attribute wie dribbelstark, guter Abschluss, zwei-
kampfstark würde ich alle nicht für mich verein-
nahmen. Ich glaube, dass ich vermeintlich ein-
fache Sachen ganz zuverlässig umsetze. Löcher 
zulaufen, klare Bälle spielen, immer wieder den 
Nebenmann unterstützen. 

Worauf freust Du Dich bei Heimspielen besonders?
Ich fi nde schon, dass wir ein sehr cooles Stadion 

Fotocredit: FC Eintracht Bamberg
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haben, mit einer tollen Kulisse und Stimmung. 
Zuletzt konnten wir das leider nicht mit unseren 
Leistungen zurückzahlen, da sind wir jetzt in den 
letzten Heimspielen besonders gefordert. Grund-
sätzlich habe ich hier schon so viele großartige 
Momente erlebt, dass ich einfach wahnsinnig ger-
ne hier spiele.

Du hast mit den Domreitern einst Bezirksliga 
gespielt, jetzt ist es die Regionalliga. Wie emp-
fi ndest Du das Niveau in dieser vierten Spiel-
klasse?
Der Unterschied von Bayernliga und Regionalliga 
ist schon gewaltig. Den Sprung von reinen Ama-
teursportlern zu professionellen Strukturen merkt 
man einfach. Die Liga ist daher trotz der vielen 
Rückschläge überragend für uns und es macht 
brutal Spaß, sich auf dem Niveau zu beweisen.

Warum schafft Ihr am Ende trotz aller Widrig-
keiten den Klassenerhalt?
Aus dem gleichen Grund, warum wir letztes Jahr 
Meister in der Bayernliga geworden sind. Nicht, 
weil wir die meiste Qualität im Kader haben, son-
dern weil in der Mannschaft, im Verein, bei den 
Fans und im gesamten Umfeld alle in die gleiche 
Richtung wirken. Das wird uns am Ende der Sai-
son oder in der Relegation die entscheidenden 
Prozente bringen.

Wie schätzt Du den heutigen Gegner ein?
Schalding-Heining ist eine sehr homogene Mann-
schaft, die sowohl den kämpferischen Aspekt ver-
innerlicht hat, aber auch Qualität in der Offensive 
hat. Als Aufsteiger haben sie es geschafft, immer 
wieder ihre Punkte zu holen und stehen dement-
sprechend besser da als wir. Dass sie trotzdem 

schlagbar sind, haben wir im Hinspiel gezeigt. 
Das gilt es zu wiederholen.

Vor dem Tor bin 
ich eine Waffe!
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11 Tobias 
Linz

1 Fabian 
Dellermann
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Deine Agentur 
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VEREINT IN DIE SAISON.
Aus der Heimat. Mit Herzblut. An Eurer Seite.



Dr. Dr. Andreas Först
Mannschaftsarzt

Christian Cana
Torwart-Trainer

Alex Waltrapp
Teammanager

Simon Schmoll
Individualtrainer

Julian Schmitt
Physiotherapeut

Jan Gernlein
Trainer

Markus Braunreuther
Mannschaftsarzt

Sebastian Schnugg
Co-Trainer

DAS TEAM
HINTER DEM TEAM

Daniel Herz
Individualtrainer
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UNSER TEAM
IM ÜBERBLICK
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Tugenden auf den Platz bringen
Der FCE musste zuletzt drei Niederlagen in Serie 
hinnehmen. Nach zwei deutlichen Pleiten gegen 
die Würzburger Kickers und die U23-Auswahl des 
1. FC Nürnberg unterlag die Elf von Cheftrainer Jan 
Gernlein auch im Oberfranken-Derby mit 1:2. Ge-
gen die SpVgg Bayreuth kämpften die Domreiter 
bis zum Schlusspfiff, standen am Ende allerdings 
abermals ohne Punkt da.

Damit steht das Team weiterhin mit 22 Punkten 
auf dem Relegationsplatz 16. Das rettende Ufer ist 
bereits zehn Punkte entfernt. Der Verfolger aus 
Buchbach ist drei Punkte hinter den Domreitern. 
Der FC Memmingen hat nur noch zwei Punkte 
Rückstand auf den FCE.

Am 30. Spieltag geht es damit um wichtige Punk-
te im Abstiegskampf. „Wir werden im Ablauf 
nichts verändern, sondern weiterhin darauf ach-
ten, bei uns zu bleiben und unsere Tugenden gut 
auf den Platz zu bringen“, sagt Gernlein über die 
Vorbereitung auf das Spiel.

Das ist der Gegner: SV Schalding-Heining
Der 1. FC Nürnberg II steht aktuell mit 39 Punkt-
Der SV Schalding-Heining stieg in der vergange-
nen Spielzeit aus der Bayernliga Süd in die Regio-
nalliga Bayern auf. Aktuell rangiert das Team aus 
Niederbayern auf dem 15. Platz und hat in dieser 
Saison 30 Punkte gesammelt. Zuletzt holte der 
Aufsteiger sieben Punkte aus drei Partien gegen 
die direkten Konkurrenten aus Ansbach, Aschaf-
fenburg und Buchbach.

Am vergangenen Spieltag verlor der SV nach 
1:0-Führung noch mit 1:2 gegen die SpVgg 
Greuther Fürth II. In der Schlussphase vergab 
Schalding-Heining die Chance auf das Remis per 
Strafstoß.

„Schalding ist eine erfahrene Mannschaft, die sehr 
zielstrebigen Fußball spielt. Sie wissen, wo das Tor 
steht und wie man dem Gegner weh tun kann. 
Sie haben bisher gegen beinahe jeden Gegner ih-
ren Weg gefunden, gefährlich zu werden“, schätzt 
Gernlein den Gegner ein.

Trainer der Mannschaft ist seit 2016 Stefan Köck. 
Der 39-Jährige spielte bereits selbst als Spieler mit 
dem SV in Regionalliga. Top-Torschütze ist in die-
ser Spielzeit bisher Angreifer Fabian Schnabel, der 
neunmal traf.

„Ich erwarte ein kampfbetontes Spiel zweier Mann-
schaften, die genau wissen, um was es geht“, so 
Gernlein.

Das Hinspiel entschied der FCE Anfang Oktober 
mit 2:0 für sich.

Das Personal
Anfang der Woche standen die Ausfälle von Björn 
Schönwiesner, Johannes Gebhart und Andreas 
Mahr fest.
 

HEIMSPIEL:
FCE VS  
SV SCHALDING-HEINING
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HEUTIGER GEGNER
VEREINSVERGLEICH

FC EINTRACHT BAMBERG: 

Aktuelle Position: 16
Aktuelle Punktzahl: 22
Aktuelles Torverhältnis: 26:62
Karten:  59   1   3

SV SCHALDING HEINING

Aktuelle Position: 15
Aktuelle Punktzahl: 30
Aktuelles Torverhältnis: 35:50
Karten: 57  0  1

Pl. Verein Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.

▶1. FC Würzburger Kickers 29 21 7 1 66:19 47 70

▶2. DJK Vilzing 29 20 3 6 65:34 31 63

▶3. TSV Aubstadt 29 15 9 5 46:23 23 54

▶4. FV Illertissen 29 15 4 10 52:45 7 49

▲5. 1. FC Nürnberg II 29 15 3 11 67:50 17 48

▼6. FC Bayern München II 28 12 9 7 53:41 12 45

▲7. FC Augsburg II 29 11 9 9 47:38 9 42

▼8. Türkgücü München 29 13 5 11 43:41 2 42

▲9. SpVgg Greuther Fürth II 29 13 3 13 46:46 0 42

▼10. 1. FC Schweinfurt 1905 29 12 5 12 42:45 -3 41

▶11. SV Wacker Burghausen 29 11 5 13 40:42 -2 38

▶12. SpVgg Bayreuth 29 9 10 10 34:37 -3 37

▶13. SpVgg Ansbach 29 9 5 15 37:49 -12 32

▶14. SV Viktoria Aschaffenburg 29 9 5 15 28:42 -14 32

▶15. SV Schalding-Heining 29 8 6 15 35:50 -15 30

▶16. FC Eintracht Bamberg 29 5 7 17 26:62 -36 22

▲17. FC Memmingen 29 5 5 19 31:68 -37 20

▼18. TSV Buchbach 28 5 4 19 25:51 -26 19

TEAMVERGLEICH
Fotocredit: SV Schalding Heining
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LIEBE FANS DES 
FC EINTRACHT BAMBERG,
was soll ich dazu sagen? Vor wenigen Wochen ha-
ben wir als Verantwortliche des FC Eintracht Bam-
berg seitens der Stadt die Information bekommen, 
dass ab Mitte April die Tribüne halbseitig gesperrt 
wird und sich dies bis Jahresende hinzieht. So weit, 
so gut. Am Ende dient es der Sanierung der Kabi-
nen, die wir mittlerweile seit sechs Jahren (!) nicht 
mehr nutzen können. Allerdings wäre uns etwas 
mehr Vorlauf sehr Recht gewesen, denn schließ-
lich haben einige von Ihnen im letzten Sommer 
schon Dauerkarten gekauft und könnten somit 
teils ihre bezahlten Plätze gar nicht mehr einneh-
men. Insofern haben wir in den vergangenen Wo-
chen mit den Betroffenen Kontakt aufgenommen 
und andere Optionen angeboten. An dieser Stelle 
vielen Dank an unsere Fans, die bereit gewesen 
wären, in dieser Saison auf die Gegengerade aus-
zuweichen. Ein Ansatz, den wir weiterverfolgen 

wollen, denn die Sanierung der Tribüne und der 
Kabine wird ja kommen - nun eben ein paar Wo-
chen später.

Nun kam diese Woche aber seitens der Stadt die 
Information: „Kommando zurück“, Sanierung be-
ginnt erst Mitte Mai. In Summe also neuerliche 
Kontaktaufnahme mit den Betroffenen und neue 
Planungen. Nichts ist beständiger als der Wandel.

Insofern freuen wir uns darauf, dass wir einschließ-
lich des Spiels heute auch die restlichen Heim-
spiele der Saison mit der vollen Kapazität austra-
gen können. Ab der neuen Saison 2024 / 25 wird 
das nicht mehr möglich sein, denn da stehen uns 
bis zum Kalenderjahresende eben nur noch 50% 
der Kapazitäten zur Verfügung.
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Noch „schlimmer“ kann es dann im Kalenderjahr 
2025 kommen, da angedacht ist, die Rasenspielfl ä-
che im Fuchs-Park-Stadion zu erneuern. Ob das so 
kommt? Ich kann es Ihnen nicht sagen. Aus unse-
rer Sicht braucht es diese Erneuerung nicht, der 
Rasen ist in gutem Zustand und eine Neuansaat 
würde bedeuten, dass wir für mehrere Monate 
eine Ausweichspielstätte suchen müssen.

In Summe stehen wir als Verein einmal mehr vor 
großen Herausforderungen, denn am Ende des 
Tages wird es uns - welche Variante auch immer 
kommt - viel Geld und viel Arbeit kosten. Ich kann 
Sie nur bitten, uns hier zu unterstützen und den 
Weg mitzugehen. Unser Ziel ist es, spätestens 
2025 im Fuchs-Park-Stadion mit funktionierender 
Infrastruktur zu spielen - und das natürlich am 
liebsten in der Regionalliga.

WENN SIE ZU DEM THEMA FRAGEN HABEN ODER UNS UNTERSTÜTZEN 
MÖCHTEN - SPRECHEN SIE UNS GERNE AN, WIR SIND FROH ÜBER JEDE 
MEINUNG ODER HILFE, UM GEMEINSAM HIER BESTMÖGLICH FÜR UNS ALLE 
ZU AGIEREN.



MARKUS CLEMENS IST SPORTLICHER LEITER BEIM SV SCHALDING-HEINING. DER KLUB AUS 
DEM PASSAUER STADTTEIL IST EBENSO WIE DIE DOMREITER IN DIE REGIONALLIGA BAYERN 
AUFGESTIEGEN UND KÄMPFT UM DEN KLASSENVERBLEIB. IM NACHFOLGENDEN INTERVIEW 
ERKLÄRT CLEMENS, WAS DEN SVS SO BESONDERS MACHT UND WIE ER DEN BISHERIGEN 
SAISONVERLAUF EINSCHÄTZT.
Der Kampf um den Klassenerhalt in der Regio-
nalliga Bayern ist äußerst spannend, am Ende 
könnte jeder Punkt oder gar das Torverhält-
nis entscheidend. Ihr habt noch alle Optionen, 
Euch direkt zu retten. Seid Ihr zufrieden mit 
dem Start nach der Winterpause? 
Wir sind äußerst zufrieden, insbesondere ange-
sichts unserer jüngsten Leistungen. Unsere Zuver-
sicht ist spürbar, dass wir den Klassenerhalt erfolg-
reich gestalten können.

Falls Ihr den Klassenerhalt schafft: Wie sind die 
Perspektiven für dauerhaften Regionalliga-Fuß-
ball in Schalding-Heining? Stichwort: Flutlicht-
pfl icht
Die Herausforderung, als Verein wie unserer in 
der Liga strukturell konkurrenzfähig zu bleiben, 
nimmt stetig zu, besonders im Hinblick auf infra-
strukturelle Aspekte wie die Beleuchtung durch 
Flutlichtanlagen. Wir versuchen, uns diese Her-
ausforderungen so gut wie möglich zu stellen.

Wer sind die Macher für viertklassigen Fußball 
in der Region Passau?
Unser Verein zeichnet sich durch ein breites eh-
renamtliches Engagement aus, in dem jeder Ein-
zelne seinen wertvollen Beitrag leistet. Hier gibt es 
keinen zentralen Entscheidungsträger, sondern 
eine vielfältig aufgestellte Gemeinschaft.

Das Hinspiel war ja durchaus eine enge Kiste, 
am Ende nahm der FC Eintracht mit einem 2:0-
Sieg die drei Zähler aus Niederbayern mit. Wie 
schaut Euer Matchplan heute gegen die kom-
pakte Bamberger Defensive aus?
Das weiß alleine unser Trainer (lacht).

Wagen wir zum Schluss noch einen Tipp: Wer 
bleibt Eurer Meinung nach direkt drin in der 
Liga, welche zwei Klubs gehen in die Relegation 
– und wer muss runter?
Wir möchten uns nicht auf eine defi nitive Progno-
se festlegen. Eines ist aber sich: Wir würden uns 
natürlich sehr freuen, wenn wir in der Liga blieben!

IST EINE VIELFÄLTIG AUFGESTELLTE 
GEMEINSCHAFT“

Fotocredit: FC Eintracht Bamberg
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„ DER SV SCHALDING
IST EINE VIELFÄLTIG AUFGESTELLTE 
GEMEINSCHAFT“

SPIELBERICHT:

U19-JUNIOREN
TSV AUBSTADT
Effektive Domreiter lassen Aubstadt keine Chance

Von Beginn an nahmen die Domreiter die Zügel 
in die Hand, so dauerte es nicht mal eine Minute 
bis Dennis Lorenz per Steckpass Radzivon Hush-
cha bediente und dieser dem Schlussmann keine 
Chance ließ. Nur 4 Minuten später zogen die Dom-
reiter den Gästen direkt den Zahn, ein eigentlich 
ungefährlicher Freistoß aus dem Halbfeld segelte 
durch die Gästeabwehr und landete am zweiten 
Pfosten bei Adrian Rogojina der in aller Seelenru-
he zum 2:0 verwandeln konnte. Danach nahmen 
die Lila-Weißen leider etwas das Tempo aus dem 
Spiel, eventuell etwas geschockt durch die schwe-
re Verletzung von unserem Zauberfuß Fabian Be-

zani. So dauerte es auch bis zur 33. Minute, bis man 
durch Hushcha die Vorentscheidung erzielte. Als 
Muiz Alli in der 40. Minute endgültig den Deckel 
drauf machte, war die Messe endgültig gelesen.
In der zweiten Hälfte hatten die Gäste nichts mehr 
entgegenzusetzen und die Domreiter schalteten 
größtenteils in den Verwaltungsmodus, nur einer 
hatte noch richtig Lust und Radzivon Hushcha 
schraubte das Ergebnis mit einem lupenreinen 
Hattrick auf 7:0. Ein auch in der Höhe völlig ver-
dienter Heimerfolg, weil man hinten auch kaum 
etwas zugelassen hat.

Beim Spitzenreiter in Mögeldorf gewannen unser 
U19-Junioren am vergangenen Wochenende mit 2:1.
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Ob Unfall-, Kranken-, Sach- oder 
Lebensversicherung: Wir sind mit 
vollem Einsatz für Sie da!

Unser Schutzschirm 
für Spitzen-Teams!

Bahnhofstraße 95
96231 Bad Staffelstein
Tel. 09573 950150
info@dumsky.vkb.de

www.dumsky.vkb.de

Beratung

auch online

Versicherungsagentur
Dumsky & Schneider GmbH

Jürgen Schneider · Gerhard Dumsky

Dumsky_Fussball_125x90mm.indd   1 04.07.23   12:32

Unser
Kaiserbrötchen

einzigartig im Geschmack

• Fachverkäufer Lebensmittelhandwerk (m/w/d)
• Verkäufer als Quereinsteiger (m/w/d)
• Mitarbeiter in der Backstube (m/w/d)
• Auszubildende (m/w/d)

Starte jetzt deine Karriere als Fuchs unter:
www.baeckerei-fuchs.de
bewerbung@baeckerei-fuchs.de

FUCHS sucht FÜCHSE!

Unser PLUS für Füchse:
Kaffee u. Gebäck gratis, Betriebliche Altersvorsorge, 
Mitarbeiterrabatt auf Backwaren, Urlaubs- u. Weih-
nachtsgeld, Weiterbildungs- u. Aufstiegsmöglichkei-
ten, Berufsbekleidung wird gestellt u. gewaschen, 
krisensicherer Arbeitsplatz in Wohnortnähe, Sonder-
urlaub, VWL und Sonderprämien.

Facebook Instagram
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brose.com

Die Mobilität der 
nächsten Generation.

Unsere Kinder werden in der Zukunft eine 
andere Mobilität erleben: 
automatisiert, vernetzt und elektrisch.

Um ihren Ansprüchen gerecht zu werden, 
arbeiten wir heute an den Lösungen, die ihnen 
morgen ein Höchstmaß an Individualisierung 
und Flexibilität im Fahrzeug ermöglichen.  

 Excellence
Inside
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NACH BITTEREN 

FC EINTRACHT BAMBERG KOMMT ERST 
ZURÜCK UND VERLIERT DANN 2:6 GEGEN 
DEN 1. FC NÜRNBERG II
Die Domreiter haben nach dem erwartungsge-
mäßen 0:4 bei den Kickers Würzburg erneut eine 
Niederlage hinnehmen müssen – und diese hätte 
bitterer kaum sein können.

Zunächst sahen die 1168 Zuschauer im 
Fuchs-Park-Stadion eine spielerisch starke Mann-
schaft aus Nürnberg, die im ersten Durchgang 
nach den Treffern von Kania (35.) und Gögce (38.) 
ihre Chancen zur 2:0-Führung nutzte. Nach der 
Pause drehte der FCE allerdings auf und kam 
durch die Tore von Philipp Hack (55.) und Patrick 
Görtler (63.) zurück in die Partie. In den Schluss-
minuten wurde es allerdings bitter: Kania (77., 87.) 
und Forket (80., 81.) schraubten das Ergebnis in-
nerhalb von zehn Minuten auf 2:6 aus Bamberger 

Sicht nach oben. Damit und mit dem gleichzei-
tigen Sieg des Verfolgers aus Memmingen (1:0 
in Ansbach) sind es nur noch drei Punkte die die 
Domreiter vom direkten Abstiegsplatz (17.) in der 
Tabelle der Regionalliga Bayern trennen.

Jan Gernlein: „Verdient verloren, auch in der 
Höhe“

„In der ersten Hälfte waren wir kaum da und im 
zweiten Durchgang schaffen wir es sogar das Spiel 
auf unsere Seite zu ziehen. Dabei gelang es uns 
aber nicht, sogar in Führung zu gehen. Am Ende 
fallen wir komplett auseinander und verlieren ver-
dient, auch in der Höhe“, resümierte FCE-Coach 
Jan Gernlein das Spiel.

Fotocredit: Sascha Dorsch



FCN II nimmt komfortable Führung mit in die Kabine
 
Nach dem 0:4 beim Ligaprimus aus Würzburg am 
vergangenen Wochenende wechselte FCE-Coach 
Jan Gerlein insgesamt fünfmal: Im Tor begann Ben 
Olschewski für Fabian Dellermann, Simon Kollmer, 
Tobias Linz, Luca Ljevsic und David Lang ersetzten 
Nico Baumgartl, Fabio Reck, Luis Schneider und 
den gelbgesperrten Marc Reischmann.
 
35 Minute: Die Gäste gingen in Führung. Top-Tor-
jäger Kania trat aus rund 18 Metern auf halblinker 
Position zum Freistoß an und versenkte die Kugel 
direkt eiskalt im Netz. Ben Olschewski streckte 
sich, wurde bei aber auf dem falschen Fuß im Tor-
warteck erwischt.
 
36 Minute: Die erste gute Torchance der Domrei-
ter! Fast unmittelbar nach dem Anstoß schickte 
Philipp Hack den durchgestarteten Luca Ljevsic 
auf der rechten Seite in die Tiefe, dieser nahm die 
Kugel stark mit in den Sechzehner und zog aus 
kurzer Distanz ab. Reichert, im Tor der Gäste konn-
te per Reflex mit dem Fuß entschärfen.
 
38 Minute: Die Club-Reserve erhöhte auf 0:2. Ben 
Olschewski leistete sich einen fatalen Fehlpass im 
Aufbauspiel und passte den Ball direkt in die Füße 
von Gögce, dessen Distanzschuss unhaltbar für 
den zurückeilenden Keeper im Netz zappelte.

Bamberg kämpft sich stark zurück – Die 
Club-Reserve macht innerhalb von zehn Minu-
ten alles klar
 
55 Minute: Der Anschlusstreffer! Nach einem Dop-
pelpass von Fabio Reck und Philipp Hack auf der 
rechten Außenbahn versenkte Bambergs Num-
mer 7 den Ball im kurzen Eck trocken.
 
57 Minute: Beinahe der Ausgleich! Nur kurze Zeit 
später war es fast so weit und die Bamberger hät-
ten beinahe den Ausgleich erzielt. Die gefühlvol-
le Flanke von Luca Ljevsic von der rechten Seite 
veredelte David Lang in der Mitte per Flugkopfball, 
doch Reichert lenkte das Leder mit einer starken 
Parade gerade noch über die Querlatte.
 
63 Minute: AUSGLEICH! Kurz darauf sollte es aber 
doch mit dem Tor zum 2:2 klappen. Nach einem 
sehenswerten Angriff und Philipp Hacks flacher 
Hereingabe von rechts lauerte Patrick Görtler am 
zweiten Pfosten und drückte den Ball über die Li-
nie.
 
Bittere Schlussphase: Was folgte waren schwieri-
ge Minuten für die Mannschaft des FCE und seine 
Anhänger. Innerhalb von nur zehn Spielminuten 
drehte Nürnberg auf und erzielte vier Tore. Unter 
anderem machte Kania seinen Dreierpack klar.
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Ihr Direktkontakt: 
Vorsorge- und Finanzcenter Bamberg | Matthias Bosch
Kirschäckerstr. 23 | 96052 Bamberg
T 0951 917971-0
matthias.bosch@diebayerische.de

Seit 1858 sind wir ein Versicherungsverein 
auf Gegenseitigkeit.

Matthias Bosch | Direktor
Vorsorge- und Finanzcenter 
Bamberg

Das macht mich stolz:

Vorsorge und Versicherung nach dem Reinheitsgebot. 
Einfach, verständlich und fair. Wir beraten Sie gerne.

SEHR GUT

(0,5)

Im Test:
289 Zahnzusatztarife
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3130

Neubau 
Planung und Überwachung von WU-Betonbauwerken („Weiße Wannen“)und WU-Dächern („Weiße Decken“) für
• Tiefgaragen, Parkhäuser, Wohnanlagen, Einfamilienhäusern, etc.
• Schwimmbäder, Behälter, Dichtflächen nach WHG, etc.
 Spezialprodukte für WU-Konstruktionen
 Betonprüfstelle (Überwachungsklasse ÜK2)
 10 Jahre Gewährleistung auf Wasserundurchlässigkeit

Partner für Architekten, Tragwerksplaner, 
Bauherren, Bauträger und Bauunternehmen 
bei allen WU-Konstruktionen

Mehr als 30 Jahre Erfahrung 

bei Neubau und Sanierung!
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Bestehende Bausubstanz 
Sanierungen von undichten Stahlbetonkonstruktionen (Risse, Fehlstellen, etc.)
Einbringen von Horizontalsperren und Flächenabdichtungen
Nachträglicher Einbau von Leitungen (Ver- und Entsorgung, Strom)
Planung und Durchführung von Anschlüssen neuer Gebäudeteile an bestehende Bauten

wewaton®GmbH | Die Betonfachleute • Hainstraße 37 • 96047 Bamberg • Tel.: 0 951 208 64 66 • info@wewaton.de • www.wewaton.de 



2. Bamberger
INKLUSIONSMESSE

MITeinander.
Vielfalt. erLEBEN.

Nähe
Ertl-Center

mit großem
  

Kinder�ohmarkt

Kinderschminken, 

Sportaktivitäten

& Gewinnen

Beginn 11.00 Uhr   -   Ende 18:00 Uhr

Dr. P�eger
 (Neubau)

Dr. Robert P�eger-Straße 12 - Bamberg
Alle Infos unter:   messe.ginas.net

(Podiumsdiskussion: 12:00 Uhr)

Bambergs einzige Inklusionsmesse
wird veranstaltet von:

27.4.S
am

st
ag

Als Aussteller vor Ort:

Unsere Medienpartner:
Mit freundlicher Unterstützung von:

HÄTTE, HÄTTE, 

NACHBERICHT SPVGG BAYREUTH
Hätte, hätte, Fahrradkette... ein alter Spruch, der 
auch auf das Spiel in Bayreuth zutrifft. Hätte Phil-
ipp Hack in der ersten Halbzeit im Konter, das 1:0 
erzielt.. hätten wir in der 45. Minute einen Tick auf-
merksamer verteidigt.. hätte der Schiedsrichter in 
der Nachspielzeit doch noch einmal einen klaren 
Eckball gegeben...

Aber so bleibt am Ende die nüchterne Erkenntnis, 
dass wir mit leeren Händen aus Bayreuth nach 
Hause gefahren sind.

Aber der Reihe nach: das Spiel begann vor 3.200 
in einer prächtigen Kulisse sehr positiv für die 
„Domreiter“. Die Mannschaft war nach einigen Mi-
nuten gut im Spiel und mindestens auf Augenhö-
he. Trotz der stimmgewaltigen Fans aus Bayreuth 
zeigten unsere Youngsters, dass sie das Herz am 
richtigen Fleck tragen und waren auf Augenhöhe 
mit den Wagnerstädtern. Umso ernüchternder 

dann die 45. Minute, in der es den Bayreuthern 
gelang, einen Spielzug sauber zu Ende zu spie-
len und durch den ExProfi  Jann Georg mit 1:0 in 
Führung zu gehen. Zu dem Zeitpunkt sicherlich 
schmeichelhaft für das Heimteam.

Nach dem Pausentee bot sich der Kulisse ein ähn-
liches Bild. Bamberg versuchte den Ausgleich 
zu erzielen, warf sich beherzt in die Zweikämpfe, 
brachte aber nichts Zählbares auf den Zettel. Bay-
reuth wiederum hatte einen gefährlichen Moment 
und erzielte eiskalt das 2:0. Nach einem Schuss auf 
das Lattendreieck landete der Ball vor den Füßen 
der Hausherren und es hieß 2:0.

Verzweifelt rannten die Gernlein-Schützlinge dem 
Rückstand hinterher, Felix Popp gelang noch kurz 
vor Spielende der Anschluss zum 1:2 - das war es 
dann aber auch in einer guten Partie, auf die die 
„Domreiter“ aufbauen können.

Fotocredit: Sascha Dorsch
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Alles aus einer Hand:

Für Sie vor Ort:
Zentrale Hallstadt
Heganger 18 • 96103 Hallstadt

Bamberg Innenstadt
Heinrichstr. 4 · 96047 Bamberg

Bamberg Klinikum (MVZ)
Buger Str. 82 · 96049 Bamberg

Hirschaid
Industriestr. 15 · 96114 Hirschaid

Burgebrach
Am Eichelberg 1 · 96138 Burgebrach

Bad Sta� elstein Schön Klinik
Am Kurpark 11 · 96231 Bad Sta­ elstein

Seit über 35 Jahren ist mediteam der Ansprechpartner für individuelle und 
maßgeschneiderte Hilfsmittel in der Region. Wir beraten Sie mit passgenauen 
Lösungen, damit Sie wieder mehr Lebensqualität und Mobilität zurück 
gewinnen. Unsere kompetenten Mitarbeiter versorgen Sie in den Bereichen:

Orthopädie-
technik

Kinder-
orthopädie

Orthopädie-
schuhtechnik HomecareSanitätshausRehatechnik

mediteam GmbH & Co KG · Heganger 18 · 96103 Hallstadt · Tel. 0951/96 600-0 · Fax 0951/96 600-19
E-Mail kontakt@mediteam.de · www.mediteam.de  Folgen Sie uns!

Tomas Molnar
Managingdirektor

Weil eine Versicherung nicht groß, 
sondern großartig sein sollte.

Tomas Molnar

Weil eine Versicherung nicht groß, 
sondern großartig sein sollte.

tomas.molnar@diebayerische.de
0951/96439724

Wir freuen uns auf Sie:

Warum ich 
die Bayerische 
empfehle?

diebayerische.de

Vorsorge und Versicherung nach dem Reinheitsgebot. 
Einfach, verständlich und fair.
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Sorgenfreies Hosting.
Serverstandort
Deutschland

DSGVO-
zertifi ziert

ISO 9001
zertifi ziert

WordPress-Hosting S

netto zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer www.mohr.hosting
ab 12,99 Euro/mtl.
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OHNE ZWISCHENHÄNDLER
DIREKT VON CAPELLI SPORT

TEAMSPORT
BEDARF

VEREINBARE NOCH HEUTE
EINEN PERSÖNLICHEN
GESPRÄCHSTERMIN MIT:

MICHAEL WIEHRL
AREA SALES MANAGER

T:  +49 2102 43490

M: +49 171 3752709

E: MICHAEL.WIEHRL@CAPELLIEUROPE.COM

CAPELLI EUROPE GMBH

ELISABETHSTR. 17

40880 RATINGEN

capellisport

@capellisport

capellisport.eu

CapelliSport

SCAN DEN KATALOG!



Spiel aus, 
Glotze an!
Alle Spiele, alle Tore! Die Regionalliga Bayern 
gibt‘s jetzt im Express-Format: Schau‘ dir die 
Highlights aller Matches bereits kurz nach 
Abpfiff auf www.bfv.tv und YouTube an.

TICKETHOTLINE: 0951/23837 WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DESichern Sie sich Ihre Karten im Vorverkauf an allen VVK-Stellen in Ihrer Region.

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS

TICKETS : www.highlight-concerts.com&  allen bek. VVK-Stellen.

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

08.01.2024
KONZERTHALLE BAMBERG

05. + 06.07.2024
KLOSTERWIESE

KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

20
24

MODERATION: WERNER SCHMIDBAUER MODERATION: WERNER SCHMIDBAUER 

GISBERT ZU KNYPHAUSEN GISBERT ZU KNYPHAUSEN 
WERNER SCHMIDBAUER WERNER SCHMIDBAUER 
PIPPO POLLINA & BAND PIPPO POLLINA & BAND 

PIZZERA UND JAUS | DREIVIERTELBLUT PIZZERA UND JAUS | DREIVIERTELBLUT 
CLAUDIA KORECK | ALIN COEN CLAUDIA KORECK | ALIN COEN | | KEIMZEITKEIMZEIT

SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN 
DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024

WWW.SASCHAGRAMMEL.DE

SaschaGrammel-Wünsch-Plakat-A1_MitEindruck_RZ_UPDATE_0803.indd   1SaschaGrammel-Wünsch-Plakat-A1_MitEindruck_RZ_UPDATE_0803.indd   1 08.03.23   11:4808.03.23   11:48

23.01.2024
BROSE ARENA   BAMBERG

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER 
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER  WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER  WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

21.04.202421.04.2024
KONZERTHALLE BAMBERG KONZERTHALLE BAMBERG 

Ralf Schmitz

www.Ralfschmitz.tv

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

12.01.2024
BROSE ARENA  BAMBERG

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER 
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

28.01.2024
KONZERTHALLE BAMBERG KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

20
24

MICHL MÜLLER LÄDT EIN
LACHEN AUF BANZ

Konzept & Design: Mina-Entertainment.de / forstreuter.info

Der
will nur
spielen!

www.martin-ruetter-live.de
220111_Plakat_Final_CMYK.indd   1220111_Plakat_Final_CMYK.indd   1 11.01.22   11:3611.01.22   11:36

12.04.2024
BROSE ARENA  BAMBERG
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www.sperberdrive.de

SPERBER DRIVE GmbH 
Adresse Ohmstr. 10a, 96050 Bamberg
Telefon 0951 – 964333-20
E-Mail info@sperberdrive.de 

DEINE AUTOVERMIETUNG IN BAMBERG.

MIETFAHRZEUGE IN ALLEN GRÖSSEN.

DRIVE FÜR DIE DOMREITER –
UND DEINEN UMZUG!



www.sperberdrive.de

SPERBER DRIVE GmbH 
Adresse Ohmstr. 10a, 96050 Bamberg
Telefon 0951 – 964333-20
E-Mail info@sperberdrive.de 

DEINE AUTOVERMIETUNG IN BAMBERG.

MIETFAHRZEUGE IN ALLEN GRÖSSEN.

DRIVE FÜR DIE DOMREITER –
UND DEINEN UMZUG!

WÜRZBURG | NEUMARKT | MÜNCHEN

• Elektrotechnik • Fördertechnik  
• Informationstechnische Anlagen
• Gebäudeautomation

Wir sind ein planendes und beratendes
Ingenieurbüro und realisieren Ihre Bauvorhaben.
www.wsr-ingenieure.de



Ingenieurbüro Hofmann GmbH & Co. KG 
Hertzstraße 12 · 96050 Bamberg
Telefon: 0951 - 9 12 21 0
www.ibhofmann.de

» SCHADENGUTACHTEN

» UNFALLGUTACHTEN

» ARBEITSSICHERHEIT

» HAUPT- & ABGASUNTERSUCHUNG

| BAMBERG | CHAM | COBURG | ERLANGEN | FORCHHEIM | SCHWEINFURT | WÜRZBURG

Vertragspartner des


